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vorbereiten. Darüber hinaus können Ausbilderinnen und 
Ausbilder Auslandsaufenthalte von 2 Tagen bis 2 Wochen 
realisieren, um sich auch selbst fortzubilden oder aber 
um ihre ausländischen Partner bei der Umsetzung dualer 
Ausbildungsansätze zu unterstützen. Die Finanzierung 
erfolgt im Rahmen von Zuwendungen über Pauschalen 
für Fahrtkosten, Aufenthaltskosten und die Organisation, 
für Auszubildende sind zudem Zuschüsse für Vor- und 
Nachbereitung verfügbar. Antragsberechtigt sind Aus-
bildungsbetriebe, Kammern und andere nichtschulische 
Einrichtungen der Berufsbildung. Im Rahmen eines 
Pilotprojekts wurden die in → Tabelle D3-4 aufgeführten 
Aktivitäten gefördert. Dabei waren China und USA die 
mit Abstand wichtigsten Zielländer. 

Mobilitätsstudie „Auslandsaufenthalte in der 
Berufsausbildung 2017“

5,3% der Absolventen/Absolventinnen einer beruflichen 
Erstausbildung des Jahres 2017 haben einen Auslands-

aufenthalt absolviert → Schaubild D3-4. Das entspricht 
einer Anzahl von 30.795 Personen. Dies ist eins der 
zentralen Ergebnisse der im Jahr 2018 veröffentlichten 
Studie „Auslandsaufenthalte in der Berufsausbildung 
2017“ (Nationale Agentur Bildung für Europa beim 
Bundesinstitut für Berufsbildung 2018). Die vom BMBF 
finanzierte und von der NA beim BIBB beauftragte Studie 
hat eine repräsentative Auswahl aller im letzten Jahr 
ihrer Ausbildung befindlichen Personen befragt. Grund-
gesamtheit waren alle Personen in Bildungsgängen, 
die in der integrierten Ausbildungsberichtserstattung 
(iABE) im Sektor I „Berufsausbildung“ erfasst sind. Die 
Befragung wurde online durchgeführt und es wurden vor 
allem Personen in beruflicher Erstausbildung befragt (n= 
5.394), aber auch berufliche Schulen (n=137) und Be-
triebe (n=120). Neben dem Umfang der internationalen 
Mobilität wurden ihre Merkmale und Wirkung sowie die 
soziodemografischen Merkmale der mobilen und nicht 
mobilen Personen erfasst. Von besonderem Interesse sind 
auch die Gründe von Schulen und Betrieben, sich nicht 

Schaubild D3-3: Erasmus+ incoming Mobilität 2017 
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Quelle: Nationale Agentur Bildung für Europa beim Bundesinstitut für Berufsbildung                                                                                                        BIBB-Datenreport 2019

Tabelle D3-4: Förderungen von AusbildungWeltweit in der Pilotphase

  Teilnehmende

Projekt bewilligtes Budget Auszubildende Berufsbildungspersonal Gesamt

Pilotphase 85 1.217.619,90 € 295 113 474

Quelle:  Nationale Agentur Bildung für Europa beim Bundesinstitut für Berufsbildung                                                                                                       BIBB-Datenreport 2019




